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Karlsruher
Anteilige « z » und Wochen « Blatt .

Mittwoch den 27. Merz 1811.Mit Großherzoglkch Badischem gnädigstem Privilegs «.

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sSägwaarenVersteigerung .ss Mon¬tags den 1 . April d. I . Morgens nach 9 Uhr werdenbei der herrschaftlichen Säzmühle zu Frauenalb gegen3000 Stück TannenDielen , worunter die HalsteSchlausdiehlen sind , und am 2 . April zur nemlichenZeit bei der Herrschaft! . Sägmühle zu Rothenfelsij,ooo Stück TannenDielen nedsi Drück Lattenin einzelnen Prrchien von s bls 400 Stück an dieMeistbietenden öffentlich versteigert .

Diese Sagwaaren sind durchaus von gehörigerLange , Breite und Dicke , von guter Qualität , größ -
imrheiis trocken und zum gleichbaldigen Gebrauch dien-tich . Die Liebhaber werden daher eingeladen , an den
bestimmten Lügen und Plätzen zur angezeigten Zeit
sich einzusinden . Karlsruhe , den y . Merz i8lr .

Expcdftorat des Großherzogl . FinanzMinisteriumS .
Section des Forst - und Jagdwesens .

Karlsruhe . sTableau feil. ) HsfbuchbinderAeuner in der langen Straße neben dem goldnen Kreuz ,hat sechs gemahlte Tableaus , welche sich zu Tapezierungeines Zimmers eignen , in Commission zu verkaufen .Jedes derselben ist 7 Fuß hoch und ü Fuß breit , und
Mthält :

1 . Aristides , wie er feinen Namen selbst zur Ver¬
bannung auffchreibt

2. Socrates , den Giftbecher trinkend .
3 . Römische Geseze 4>er zwölf Tafeln .
4 . Erfindung der Schreibeknnst in Phönicien .
5 . Mahlerei und Bildhauerkunst der Griechen .6 . Ursprung der Sternkunde in Chaldäa .

Pachtantrage und Verleihungen .
. - Karlsruhe , skogis s In der langen Straße bei

Hafnermeister Geißendörfer ist der dritte Stock in 7Pieren bestehend za verleihen , und auf den 23 . Julyt , I . zu beziehen.
Karlsruhe . sLogis .s Ein Logis von zAimm -rn ,Küche und sonstigen Bequemlichkeiten ist sogleich oder

auf den 23 . April d. I . zu beziehen , und das Nähereim Comptoir dieses Blattes zu erfragen .
Karlsruhe . sLozis .J In der neuen Waldgafseist ein Logis ebner Erde auf den 23

'
July zu ver¬leihen , bestehend in drei Zimmern , Küche , Keller ,Waschhaus und sonstigen Bequemlichkeiten . Wo ?

erfährt man im Comptoir dieses BlatteS .
Karlsruhe . sLogis .^ Bei Kaminfeger Bautz

nächst dem Marktplatz neben Präzeptor Wagner ist imMittlern Stock ein Logis zu vermiethen , bestehend m
5,Zimmern , wovon Z tapezirt und heizbar sind , nebstKüche , Keller , Waschhaus , Holzremis und Speicher ,und kann auf den a 1. July bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis . s Bei Karl Braunwarthist ein meublirtes Zimmer ju verleihen , und kann denI . April bezogen werden .
. . Kanns ^ ii he . sSagis . s I » der FriedrichSstraßeder der eLtttwe Unverzagt ist im uw . « Gt . if Pnai * /in 2 Zimmern , Küche und Keller bestehend , mit ode§ohne Meubsl auf den 23 . April d. I . zu beziehen. *

Kommerzial - Anzeigen .
Karlsruhe , s Empfehlung , j Conditor und

Pastetenbecker Ehrenftied Funk , wohnhaft jn derlangen Straße bei Herrn Bäckermeister Stutz , em¬pfiehlt sich dem hohen Adel und dem verehrlichen Pub¬likum mit seiner Conditorey und Pastetenbeckerey in allenSorten Torten , BiSquitS , Mandelbrod , Brezelnund Hippen . Jn Butterwerk , in kalten und warmenPasteten und kleine Pastetlein von I kr. bis 1 fl. —das Stück , Eben so in Gefrorenem , kalten Punsch rmd
dergleichen. Er hofft sich die allgemeine Zufriedenheit
zu erwerben und bittet um geneigten und frequenten
Zuspruch .

Karlsruhe . sLehrliiige Gesuch .) Jn die Bijou -
terieZabrick von Theodor Qetenheinz

'
werden noch zwei

Jungen , ohne Leorgeld , unter annehmlichen Bedin¬
gungen angenommen .

Karlsruhe . sUntercicht im Weisnähen .) Eine
in jeder Hinsicht sehr honette Frau ist Willens , mit
Anfang künftigen GeorgiZielS gegen sehr billiges Lehr¬
geld Unterricht im Weisnähen zu geben , und verspricht ,
die ihr anvertrauten Lehrmädchen nicht nur mit aller
Güte und Anstand zu behandeln , sondern auch alle
Sorgfalt , Fleiß und Mühe auf dieselben zu verwenden .Da » Nähere ist im Comptoir dieses Blaues zu erfahren .

Fremde vom 22 . bis - 6 . Merz ,
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Senator Schumacher und Herr Liccnci'ak
kcdenbewer ans Mann >ci » i . Herr Grafkincn «uk Kurland.Herr Hofricktcr von Neurath aus Rastadr. H« r Fi«,
kenstein und Herr Benkiescr , Aaufleuee au« Pforzheim.Herr von Novpe aus Bühl Herr Advokat Heddäus au«
Splier . Herr rcn Rkvcu ans Öffenburg, HerrForstvakhRerrig aus Heidelberg . Herr Mrian «nd Heine EchoN^
berger , Kausteutc aus Basel.
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